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B e a n t W 0 r tun g 

der Anfrage der Abgeordneten DipleKaufmann GORTON~ 
SUPPAN, DEUTSCHl""lANN und Genossen an die Frau Bundes­
minister für Gesundheit und Umweltschutz betreffend 
einheitlichen Tarif für Impfgebühren (456/J-NR/1972) 

In der vorliegenden Anfrage werden an die Frau Bundes­
minister für Gesundheit und Umweltschutz folgende Fragen 
gerichtet: 

1 .. Welche Maßnahmen haben Sie getroffen, um der Empfeh,-. 
lung des Rechnungshofes, in Beacht~ng der internationalen 
Sanitätsregelungen die Impfgebühren im gesamten Bundesge­
biet nur nach einem einzigen Tarif zu berechnen, nachzu­
kommen? 

2. Wann werden Sie einen solchen einheitlichen Tarif 
einführen? 

30 Sind Sie bereit, auch I1aßnahmen einzulei·ten, daß 
im Falle ausbrechender Epidemien für öst;erreichische Staats· .. 
bürger notwendige Impfungen -kostenlos durchgeführt werden 
können? 
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In Beantwortung dieser Anfrage teile ich mit~ 

Zu 1~ 

Die Impfgebiiliren setzen sich aus den Kosten des 
Impfstoffes und den Kosten der Impfstellen zusammeno 

D' -, - - ~ t - "! d d 1 ~e lios'Cen C1er l.mp".s el.Len wer en von en einze neu 
Bundesländern in Rechnung gestellt und sind un.terschied.­
lieh hoch .. 

_Eine bundeseiIilieitliche Kostenberechnung konntE.' der­
zeit; noch nicht erreicht i'lerden" 

Zu 2 .. ! --
Die nächste Sitzung der Landesgesundheitsref~)renten 

wird sich auf AI1J:·egü.ng des ~J3undesminist;eriums für Gesund­
hei t nuct UmJdel tsehutz ~J.~uerlich m:L t diesem Thema besehäfti~ 

gen" 

Auf Grund des derzeit geltenden Ep:i.demiegesetzes sind 
1...1.ie Kostien von Impfunge:n bei ausbrechen.den Epidemien .... mit 
Ausnahme VOll ]Totimpfungen gegen Pocken ~ nicht vom Bund 
zu t;ragen,. 

Als ersten' Schritt für die Durchfiiht'ung kostenloser 
Impfun.gen gegen andere Seu.chen habe ich mich in der Begut­

achtung zur 29 .. .A.SVG-l'.Jov·elle dafür eingesetzt, die 'Über­
rU?hIlle der KOi:rten von Sc:tllltzimpfungen~ die noch nicht auf 

Grund gesetzlicher Vorschriften vorgenommen werden'} nach 

einem Bundesimpfplan in die Leistungspflicht der Kranken-
, ." versicherung ein.zu'bez;iehen .. 
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Dies wurde vorläufig vom zuständigen Ressort abge-, 
lehnt .. 

Darüber hinaus werde ich mich bemühen, die kosten­
lose Impfung auch bei clllsbrechenden Er,idemien ffir alle 

zu erreichen. 

Der Bundesl'.l.ilJ.ister: 
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